
Schulsozialarbeit in Oberkochen 

Dreißentalschule 

 
Schulsozialpädagogin Anna Bertsch 
 
Kontakt: 
Dreißental-Grund und Werkrealschule 
Dreißentalstraße 12 
73447 Oberkochen 
Telefon  07364 -  9572728 
Telefax 07364  9572720 
bertsch@caritas-ost-wuerttemberg.de 
 
Büro: 
Im Erdgeschoss beim Haupteingang, Raum 08 
 
Sprechzeiten: 
Montag, Dienstag und Donnerstag (außerhalb der Ferien)  
von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr  und nach persönlicher Rücksprache! 
 
Anna Bertsch ist seit Januar  2011 als Schulsozialarbeiterin (Beschäftigungsanteil 50 %) 
an der Dreißental-Grund- und Werkrealschule Ansprechpartnerin für Schülerinnen und 
Schüler, Eltern und LehrerInnen. Seit 1. Oktober 2010 ist sie zudem bei der Katholischen 
Arbeitsplatz- Agentur (KAA) Heidenheim für das Projekt „EMMA“ zuständig. Zuvor war sie 
bereits als Praktikantin und anschließend als DH-Studentin bei der Caritas Ost-
Württemberg hauptsächlich im Fachbereich Berufliche Integration eingesetzt.  

 

 

 

 

Was ist  Schulsozialarbeit? 
 

Definition: 



Die Schulsozialarbeit setzt sich zum Ziel, Kinder und Jugendliche im Prozess des 
Erwachsenwerdens zu begleiten, sie bei einer befriedigenden Lebensbewältigung zu 
unterstützen und ihre Kompetenzen zur Lösung von persönlichen und/ oder sozialen 

Problemen zu fördern. 
(Drilling M., Dozent an der Fachhochschule für Soziale Arbeit, Basel 2001) 

 
Oder kürzer formuliert: 

Schulsozialarbeit ist ein Angebot der Jugendhilfe in und im Umfeld der Schule. 

 

Was bietet die Schulsozialarbeit? 

• Wir sind eine eigenständige Fach- und Anlaufstelle für alle Schulbeteiligten z.B. für 
Schüler, -innen, Lehrpersonen, Eltern, … 

• Wir bieten Tipps, Infos, Unterstützung und Beratung (Einzelfall und Gruppen) 
sowie punktuelle Mithilfen und Begleitung bei Projekten, Aktionen, … sowie 
Soforthilfe in Krisensituationen z.B. durch Mediation und andere konstruktive 
Konfliktlösestrategien. 

• wir aktivieren, initiieren, begleiten, vermitteln, unterstützen, beraten, beobachten, 
intervenieren … 

• unser Angebot ist gratis und allen Beteiligten der beiden Schulen zugänglich. 
• wir arbeiten nach sozialarbeiterischen Grundsätzen und Zielen: 

v.a. Einhaltung der Schweigepflicht; es sei denn die Beteiligten entbinden uns 
davon a u s d r ü c k l i c h. Unser Angebot richtet sich nach 
geschlechtsspezifischen, interkulturellen und vernetzenden Grundsätzen. 

 
Unsere Angebote 

Liebe Schülerinnen, liebe Schüler 

WAS könnt ihr bei uns finden? 

• Jemanden, mit dem ihr in Ruhe etwas bereden könnt 
• Jemanden, der weiterhilft bei Problemen mit Klassenkameraden, oder 

Schwierigkeiten mit Lehrern 
• Jemanden, der euch unterstützt, z.B. bei „Stress“ mit Freunden oder Eltern 

Wir bieten: 

• Beratung u. Begleitung für alle JUNGEN und alle MÄDCHEN jeglicher Herkunft u 
Kultur 

• Konfliktgespräche u. Mediationen 
• Erlebnis- u. Freizeitpädagogische Angebote 
• Begleitung bei Prozessen der Berufsorientierung u. Berufsfindung 
• Soziales Lernen 
• Hilfen zur Lebensplanung 

 

 

Angebot an Eltern und Lehrer 

ELTERN 



• unparteiischer Ansprechpartner bei schulischen Fragen 
• Tipps bei Erziehungs- u. Beziehungsfragen 
• Infos über Freizeitangebote u. Freizeiteinrichtungen 
• Vermittlung von u. Begleitung zu Fachdiensten 
• Vermittlung zwischen den Beteiligten 

LEHRER 

• Beratung bei Schwierigkeiten mit einzelnen Schülerinnen und Schülern 
• Beratung bei Problemen mit Cliquen und Klassen 
• Beratung im Umgang mit Eltern 
• Hilfen im Umgang mit Institutionen 
• Unterstützung und Begleitung von Projekten, Veranstaltungen, Fortbildungen 
•  

Vernetzung mit anderen Trägern und Institutionen 

• Vermittlung von Schülerinnen u. Schülern in bereits bestehende Angebote 
• Kooperation u. Austausch mit anderen sozialpädagogischen Fachkräften vor Ort 
• Zusammenarbeit mit außerschulischen Trägern, v. a. der offenen Jugendarbeit u. 

anderen Netzwerken 
• Vermittlung u. Kontakte zu Vereinen 

 


